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Gemeindevertretersitzung behandelt werden sollen, um so die Gedanken und 
Meinungen vieler Einwohner des Ortes zu den Problemen zu hören. Diese 
können dann bei der Vorbereitung der Sitzung und der Beschlüsse der Ge­
meindevertretung mit in Betracht gezogen werden.

Auf Grund ihres konsequenten Auftretens hat es die Parteigruppe erreicht, 
daß in jeder Gemeindevertretersitzung zum Stand der Entwicklung der LPG 
Stellung genommen wird und alle Gemeindevertreter berichten, was sie in den 
letzten Wochen zur Festigung und Stärkung der LPG getan haben. Auf diese 
Weise steht die sozialistische Perspektive der Gemeinde sehr praktisch auf jeder 
Tagesordnung der Gemeindevertretersitzungen. Der Erfolg zeigt sich in der 
wachsenden Zustimmung der bäuerlichen Bevölkerung zur sozialistischen Ent­
wicklung der Landwirtschaft. Im vergangenen Jahr traten zwei der besten Ein­
zelbauern des Ortes der LPG bei, und es bestehen gute Voraussetzungen für den 
Eintritt weiterer Einzelbauern.

Von welcher aktuellen politischen Bedeutung die Arbeit der Parteigruppe 
der Gemeindevertretung sein kann, zeigte auch der Verlauf der Getreide­
erfassung in der Gemeinde Kranepuhl. Verschiedene Bauern waren hier unter 
den Einfluß der feindlichen Propaganda geraten und hielten mit der Abliefe­
rung zurück. Die Parteigruppe reagierte sofort auf diese Erscheinung, mobili­
sierte die Genossen der LPG und der Dorfparteiorganisation und organisierte 
eine offene Aussprache in der Gemeindevertretung und im Ort. Diese Diskussion 
festigte den politischen Einfluß der Genossen auf die Bevölkerung. Alle Bauern 
des Ortes, bis auf drei Großbauern, die ihre vorjährigen Rückstände nicht 
brachten, kamen ihren Verpflichtungen voll nach. Hier erkennt man deutlich, 
welche große Kraft die Parteigruppe darstellt, wenn sie sich politisch richtig 
orientiert und den örtlichen Schwierigkeiten energisch zu Leibe rückt. Das ge­
schlossene, einheitliche Auftreten der Genossen war die Voraussetzung für ihren 
Erfolg.

Noch arbeiten nicht alle Parteigruppen der Gemeindevertretungen so wie 
die Genossen in Kranepuhl. Trotz einiger guter Beispiele gibt es hier noch viele 
Schwächen in der Arbeit. Vor allem mangelt es den Parteigruppen an der stän­
digen operativen Anleitung durch die Ortsleitungen bzw. in den Orten, 
wo keine Ortsleitung existiert, durch die Leitung der Dorfparteiorganisa­
tion und der Parteiorganisation der LPG. Wegen der häufig ungünstigen Zu­
sammensetzung der Dorfparteiorganisationen und ihrer Leitungen sind diese 
jedoch oft nicht in der Lage, die Politik in der Gemeinde maßgebend zu beein­
flussen. Auch in Kranepuhl könnte aus diesem Grunde die Dorfparteiorganisa­
tion, wäre sie die einzige Parteiorganisation in der Gemeinde, diese Aufgabe nur 
mangelhaft erfüllen. Hier ist es die Parteiorganisation der LPG und ihre Lei­
tung, die im Vorjahre durch das Hinzukommen neuer Genossen aus anderen 
Kreisen und durch die Gewinnung der besten Genossenschaftsbauern für die 
Partei verstärkt wurde, die dafür sorgte, daß es einen guten Aufschwung im 
politischen Leben des Ortes gab und eine feste Führung durch die Partei ge­
sichert ist. Von hier aus erhalten auch die Genossen Gemeindevertreter eine 
gute Anleitung und Hilfe für ihre Tätigkeit.

Die Parteileitungen in den meisten Dörfern unseres Kreises müssen jedoch 
noch lernen, wie man durch bestimmte Aufträge, die den der Parteigruppe der 
Gemeindevertretung angehörenden Genossen erteilt werden, Einfluß auf die 
Arbeit der Gemeindevertretung und über diese auf die Entwicklung der poli­
tischen Massenarbeit im Dorf nimmt. Wir wären hier schon viel weiter, gehörte


